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Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner,
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ko sten frei in jeden er reich ba ren Haushalt

Wir gratulieren unserem Altlandrat Reinhard Leutner 
zum 70. Geburtstag

Unterstützung für die brandgeschädigte Familie 
in Tauschendorf

die Nachricht „BAUR schließt Kaufwelt“ macht uns traurig und 
betroffen. Der 15. Dezember 2012, der Tag der Schließung der 
Kaufwelt, ist auf jeden Fall ein schwarzer Tag für die betroffenen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und ein Imageverlust für BAUR 
und auf jeden Fall verliert die gesamte Region an Attraktivität. 
Unsere örtliche Einkaufs-Infrastruktur war immer auf die Kauf-
welt ausgerichtet und so sehe ich mit Sorge, dass die positive Ent-
wicklung unserer Region künftig sehr erschwert wird.

In der Zwischenzeit habe ich intensive Gespräche mit unserem 
Landrat, Herrn Christian Meißner über positive Entwicklungsmög-
lichkeiten des östlichen Landkreises geführt. Besonders wurden 
dabei eventuell mögliche Wirtschaftsfördermaßnahmen angespro-
chen. Unser Landrat hat mir dabei seine Unterstützung zugesagt. 
Weitere Gespräche habe ich mit dem Wirtschaftförderer der Re-
gierung von Oberfranken geführt, um Fördermöglichkeiten abzu-
klären. Daneben werde ich unsere besondere schwierige örtliche 
Situation unserem bayerischen Wirtschaftsminister bzw. unserem 
Ministerpräsidenten, mit der Bitte um Unterstützung vortragen.

Ein weiteres Ziel ist es, die in die Kaufwelt integrierten Läden bei 
uns in Altenkunstadt zu halten. Hier habe ich vorgesehen, rasch 
alle Ladenbesitzer zu einem Gespräch einzuladen um über die 
Zukunftsmöglichkeiten zu beraten. Ich könnte mir gut vorstellen, 
den bisher in die Kaufwelt integrierten Läden in einem modernen, 
bedarfsgerechten Einkaufsprojekt eine neue Heimat zu bieten. 
Vielleicht lässt sich für dieses attraktive Projekt ein Investor fi n-
den. Auch in dieser Richtung bin ich schon tätig gewesen. Neue 
Umstrukturierungen beim Baur Versand, mit denen weiterer Per-
sonalabbau verbunden ist, stimmen uns besonders nachdenklich.

Wenn wir alle zusammenhelfen und zusammenhalten, unsere 
Kräfte und Möglichkeiten bündeln, dann gelingt es uns mögli-
cherweise, die Auswirkungen der Kaufwelt-Schließung auf ein 
Mindestmaß zu reduzieren.

Nach dem schrecklichen Brand in Tauschendorf steht die fünfköp-
fi ge Familie noch immer vor dem Nichts. Viele Einwohner, auch 
benachbarter Orte haben spontan Hilfe angeboten durch Sach- und 
Geldspenden. Auf das von uns kurzfristig eingerichtete Spenden-
konto Nr. 1201 bei der Raiffeisenbank Obermain Nord eG, BLZ 
770 610 04, unter dem Stichwort „Brandopfer Tauschendorf“ kön-
nen weiterhin Spenden einbezahlt werden. Wer der Familie Sach-
spenden zukommen lassen will, wird um Geduld gebeten. Sobald 
die Familie Metzner eine eigene Wohnung haben, wird die Gemein-
de eine Liste der benötigten Gegenstände veröffentlichen.
An dieser Stelle danke ich Allen für ihre Hilfsbereitschaft.

Vor kurzem hat unser Altlandrat Herr Reinhard Leutner seinen 
70. Geburtstag gefeiert, gleichzeitig wurde er aus dem Amt des 
Landrats nach 18-jährigem segensreichem Wirken verabschiedet. 
Wir danken unserem Altlandrat für seine zahlreichen Verdienste, 
auch um unsere Gemeinde und wünschen ihm für die Zukunft 
alles erdenklich Gute und weiterhin gute Genesung.

Mit freundlichen Grüßen

Georg Vonbrunn
Erster Bürgermeister
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Amtlicher TeilKurz beleuchtet
Wichtige Termine
Dienstag, 09.10.2012, 19.30 Uhr
Gemeinderatssitzung im Sitzungssaal des Rathauses

Dienstag, 23.10.2012, 19.30 Uhr
Bau- und Umweltausschusssitzung im Sitzungszimmer des 
Rathauses

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass Bauanträge für die 
Sitzung am 23.10.2012 bis spätestens Montag, 15.10.2012 bei 
der Gemeindeverwaltung einzureichen sind. Später eingehende 
Bauunterlagen können nicht mehr berücksichtigt werden.

Amtsblatt September
Das nächste Amtsblatt erscheint am Montag, 22.10.2012.

Die Vereinsvertreter werden gebeten, die Manuskripte zur 
Veröffentlichung im Amtsblatt bis spätestens Freitag, 05.10.2012 
schriftlich im Sekretariat der Hauptverwaltung abzugeben bzw. 
per E-Mail helga.raab@altenkunstadt.de zu senden. Später ein-
gehende schriftliche Unterlagen ohne vorherige mündliche oder 
telefonische Ankündigung, Telefon (0 95 72) 3 87-11, können nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Öffnungszeiten Wertstoffhof bei 
Prügel 
Der Wertstoffhof ist jeweils 
mittwochs  von 15.00 bis 17.00 Uhr
freitags  von 15.00 bis 17.00 Uhr
samstags von  10.00 bis 14.00 Uhr
geöffnet.

Bürgerversammlung
Am Donnerstag, 18.10.2012, 19.30 Uhr findet in Altenkun-
stadt im Katholischen Pfarrjugendheim, Klosterstraße 12, eine 
Bürgerversammlung statt.

Tagesordnung: 
1. Allgemeiner Bericht des Ersten Bürgermeisters
2. Behandlung eingegangener Anträge 
3. Diskussion, Aussprache, Anregungen
4. Sonstiges

Anträge zu Tagesordnungspunkt 2 bitten wir schriftlich bis 
zum 08.10.2012 bei der Gemeindeverwaltung, Marktplatz 2, 
96264 Altenkunstadt, einzureichen.

Die diesjährige Feuerwehraktionswoche stand unter dem 
Motto: „Ich bin dabei. Wo bleibst Du?“ Jeder von uns kann 
ganz schnell die vielfältige Hilfe unserer Feuerwehr benötigen. 
Deshalb bitten wir vor allem unsere Jugendlichen, sich in der 
Feuerwehr zu engagieren.

Zu Weihnachten möchten wir wieder Weihnachtsbäume auch 
in unseren Ortsteilen aufstellen. Wir bitten daher um kosten-
lose Bereitstellung geeigneter Bäume. Die Bäume werden von 
den Mitarbeitern unseres Bauhofs gefällt und abtransportiert. 
Bitte informieren Sie die Mitarbeiter unseres Bauhofs, Telefon 
(0 95 72) 66 03 oder (01 75) 1 86 71 69 wenn Sie einen Weih-
nachtsbaum bereitstellen.

Bis zum Abschluss der Dorferneuerungsmaßnahmen in Strös-
sendorf können von Anliegern noch Förderanträge für private 
Maßnahmen im Rahmen der Dorferneuerung gestellt werden. 
Antragsformulare hält unser Geschäftsleiter, Herr Alexander 
Pfaff im Rathaus, Zimmer Nr. 9, Telefon (0 95 72) 3 87-12, 
bereit.

Herzlichen Dank an die vielen Helferinnen und Helfer, die an 
unserem 33. Straßenfest mitgewirkt haben. Unsere heimischen 
Vereine präsentieren sich hier hervorragend und bieten vor allem 
kulinarische Köstlichkeiten. Dank auch an unseren Herrgott für 
den angenehmen Sonnenschein.

Appell an alle Eltern! Bitte überprüfen Sie an den Fahrrädern 
Ihrer Kinder, ob die Beleuchtung vorhanden ist und ob sie 
funktioniert. Es ist nicht „cool“ ohne Licht Fahrrad zu fahren, 
sondern es kann zu schlimmen Unfällen führen. Wir bitten Sie 
ihre Kinder darüber eingehend zu informieren.

Das Füttern von Enten an unseren Bachläufen und Seen ist 
sicherlich gut gemeint. Wenn aber Kartoffelsalat, Wurstsemmeln, 
Schweineknochen und z. B. Nudeln für die Enten hingestellt 
werden, dann ist das nicht artgerecht und zieht in starkem Maß 
Ratten an. Es genügt völlig, die Enten mit altem Brot oder Sem-
meln zu füttern. 

Die Sanierung des Geh- und Radwegs in der Langheimer 
Straße (Kienmühlenbrücke bis Einmündung Schul- und Sport-
zentrum) wird bald abgeschlossen sein. Wir freuen uns, dass es 
gelungen ist, diese Maßnahme zu realisieren, damit für Fußgänger 
und Radfahrer eine gefahrlose Nutzung möglich ist. 

Die Umbaumaßnahmen in unserer Mittelschule sind abge-
schlossen und präsentieren sich als sehr gelungen. Das Rekto-
rat, Sekretariat und das Lehrerzimmer wurden zeitgerecht 
gestaltet und mit modernen Möbeln versehen.

Herzlichen Glückwunsch an die Mitglieder des Seniorenclubs 
72 zum 40-jährigen Bestehen. Im Rahmen eines ansprechenden 
Festakts wurden langjährige Mitglieder geehrt und sogar eine 
Festschrift präsentiert.

Im Rahmen der Erntearbeiten kommt es verstärkt zu Straßen-
verschmutzungen. Die Verursacher dieser Verschmutzungen 
sind gehalten, die Straßen umgehend zu säubern. Bitte sprechen 
Sie die Fahrer der Fahrzeuge auf die Reinigung der Straßen an 
bzw. informieren Sie uns.
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Ehrungen besonders verdienter Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Altenkunstadt stehen wieder an. Neben der 
Gemeindemedaille werden Sportler mit besonders heraus-
ragenden Leistungen mit der Sportmedaille ausgezeichnet. 
Wir bitten deshalb die Vereine bis zum Freitag, 12.10.2012 
Vorschläge mit eingehender Begründung im Rathaus einzu-
reichen.

Rentensprechtag
Der nächste Rentensprechtag der Gemeinde Altenkunstadt für 
Versicherte der Deutschen Rentenversicherung findet am

Freitag, 26.10.2012, von 8.30 bis 12.30 Uhr
im Rathaus, Erdgeschoss, Zimmer Nr. 5,

statt.

Es wird ein gemeinsamer Auskunfts- und Beratungsservice für 
alle Arbeiter und Angestellten angeboten, wobei Gelegenheit 
besteht, die Versicherung überprüfen zu lassen und Auskunft in 
Fragen des Renten- und Beitragsrechts einzuholen.

Zur Vermeidung von Wartezeiten erfolgt eine Terminvergabe;
um Auskunft nachsuchende Versicherte werden gebeten, sich bei 
der Gemeindeverwaltung Altenkunstadt im Rathaus, Einwohner-
meldeamt, Zimmer Nr. 1, Telefon (0 95 72) 3 87-15 in die dort 
ausliegende Terminliste eintragen zu lassen.

Zum Sprechtag mitzubringen sind Personalausweis/Reisepass, 
Versicherungsnummer, sowie evtl. vorhandene Versicherungs-
verläufe und gegebenenfalls eine Vollmacht.

Der nächste Termin findet statt am:
23.11.2012, von 8.30 bis 12.30 Uhr

Verkauf von Baugrundstücken
Die Gemeinde Altenkunstadt veräußert folgende Baugrund-
stücke:

Baugebiet „Gartenäcker“, Maineck
Bauplatz mit ca. 990 m²
Grundstückspreis incl. Erschließungsbeiträge 42,44 €/m²
zuzügl. Herstellungsbeiträge für Wasser und Kanal

Baugebiet „Evangelische Kirche“
7 Bauplätze mit 596 m² bis 1 353 m²
Grundstückspreis incl. Erschließungsbeiträge 59,00 €/m²
zuzügl. Herstellungsbeiträge für Wasser und Kanal

Interessenten setzen sich bitte mit unseren Mitarbeitern Alexan-
der Pfaff, Telefon (0 95 72) 3 87-12 bzw. Gerd Hofmann, Telefon 
(0 95 72) 3 87-13 in Verbindung.

Ende der Sommerzeit am 28.10.2012
Am 28.10.2012 endet die diesjährige Sommerzeit. Die Uhren 
werden morgens um 3.00 Uhr um 1 Stunde auf 2.00 Uhr zu-
rückgestellt.

Bestellung von Hausnummern-
schildern
Wir weisen darauf hin, dass im Interesse einer einheitlichen 
Ausgestaltung nur das von der Gemeinde festgelegte Hausnum-
mernschild verwendet werden darf. Andere Schilder dürfen nicht 
angebracht werden.

Die Hausnummernschilder werden von der Gemeindeverwaltung 
beschafft und können vom Hauseigentümer selbst oder gegen 
ein geringes Entgelt durch Bauhofmitarbeiter angebracht wer-
den. Jeder Grundstückseigentümer ist verpflichtet, sein Schild 
anbringen zu lassen.

Die Anbringung erfolgt an der Straßenseite des Gebäudes über 
oder unmittelbar neben dem Hauseingang. Befindet sich der 
Hauseingang nicht an der Straße, wird das Schild an der dem 
Hauseingang nächstliegenden Ecke des Wohnhauses zur Stra-
ßenseite hin befestigt. Es soll nicht höher als 2,20 m über der 
Erdoberfläche angebracht werden und muss von der Straße aus 
gut sichtbar sein. Bei Hausgrundstücken mit Vorgärten kann das 
Hausnummernschild auch neben dem Garteneingang angebracht 
werden, wenn es am Haus selbst nicht so befestigt werden kann, 
dass es von der Straße aus sichtbar ist.

Bitte überprüfen Sie Ihr Hausnummernschild, ob es richtig ange-
bracht und noch gut leserlich ist. Besonders die Rettungsdienste 
sind in Notfällen auf eine ordnungsgemäße Hausnummerierung 
angewiesen. Falls Sie ein neues Hausnummernschild möchten, 
steht Ihnen unser Mitarbeiter Gerhard Hofmann, Tel. Nr. 387-13, 
gerne zur Verfügung. Die Kosten für das qualitativ hochwertige 
Schild (Alu, reflektierend) belaufen sich bei Selbstanbringung 
auf 23 €, bei Montage durch den Bauhof auf 30 €.

Kulturverein Altenkunstadt e. V.
Marktplatz 2
96264 Altenkunstadt
Telefon (0 95 72) 3 87-11

Freitag, 28. September 2012, 19.00 Uhr
11. „Wäddshaussinga“
mit der Gruppe „Fränkischer Wind“ 
in der Gaststätte Fiedler, Burkheim
Eintritt frei

Sonntag, 16. Dezember 2012, 11.00 Uhr
21. Matinee
Konzert mit Künstlern des Landestheaters Coburg
im Kulturraum der ehemaligen Synagoge in Altenkunstadt
Eintritt 13 €

Änderungen und Ergänzungen sind vorbehalten.
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Fundsachen
Im letzten halben Jahr wurden bei der Gemeinde Altenkunstadt 
folgende Fundsachen abgegeben:

24.04.2012 1 Schlüssel mit Anhänger (orange)
 Altenkunstadt, Raiffeisenbank (Parkplatz)
26.04.2012 1 Digitalkamera, blau, in schwarzer Ledertasche
 Altenkunstadt, Mainbrücke (vor Tanning Center)
30.04.2012 1 Schlüssel mit Anhänger (Flaschenöffner) 

Altenkunstadt, Schul- und Sportzentrum (vor der 
Garage beim Spielplatz)

08.05.2012 1 Schal, grau
 Altenkunstadt, Kaufwelt Baur (vor Bistro)
21.05.2012 1 Sonnenbrille, schwarz
  Altenkunstadt, vor der Kaufwelt Baur
20.05.2012 1 Uhr, hellblau
 Altenkunstadt, Schul- und Sportzentrum (Spiel-

platz)
KW 20/2012 1 Weste, schwarz
 Altenkunstadt, Baur Versand
KW 20/2012 1 Jacke, schwarz, Marke „Adidas“
 Altenkunstadt, Baur Versand
KW 20/2012 1 Lederjacke, schwarz
 Altenkunstadt, Baur Versand
18.05.2012 1 Ohrring, gold
 Altenkunstadt, Langheimer Straße (vor Lebens-

mittelladen Deuber)
04.06.2012 1 Mountainbike, blau
 Altenkunstadt, Drei Linden
02.06.2012 1 Armkettchen, silber, mit 2 Anhängern  

Altenkunstadt, Flutweg
01.06.2012 1 Mäppchen, schwarz, Inhalt: Salben und Medi-

kamente
  Altenkunstadt, Baur Mitarbeiterparkplatz
16.06.2012 1 Sonnenbrille, schwarz
 zwischen Altenkunstadt und Theisau auf dem 

Wiesenweg
unbekannt 1 Fahrrad, rot
 unbekannt
15.06.2012 1 Fahrrad, lila, schwarzer Korb vorne
 Altenkunstadt, Feldstraße
15.06.2012 1 Jugendfahrrad, blau mit gelber Aufschrift 

Altenkunstadt, Feldstraße
04.07.2012 1 Tasche, schwarz, Inhalt: Sportsachen
 Altenkunstadt, vor dem Anwesen Dr.-Friedrich-

Baur-Straße 12
06.07.2012 1 Schlüssel am orangen Karabiner
 Altenkunstadt, Mainwiese, nähe Fußballplatz in 

Richtung Theisau
08.07.2012 1 Rucksack, grau-lila
 Altenkunstadt, vor dem Anwesen Bürgermeister-

Böhmer-Straße 24 (beim Zigarettenautomat)
12.07.2012 1 Schlüssel, gold
 Altenkunstadt, Seniorenheim (beim Holz-Pavil-

lon)
23.06.2012 1 Kinderarmkettchen, bunt mit Anhängern 

Baiersdorf, Langäcker (Johannisfeuer)
14.06.2012 2 Schlüssel am Ring
 Altenkunstadt, Baur Kaufwelt

18.06.2012 1 Schlüssel
 Altenkunstadt, Baur Kaufwelt
21.06.2012 1 USB-Stick
 Altenkunstadt, Baur Kaufwelt
14.07.2012 Kindertorwandhandschuhe, gelb-blau
 Altenkunstadt, Schul- und Sportzentrum (Käfig)
21.07.2012 1 Sonnenbrille, schwarz
 Altenkunstadt, Bürgermeister-Böhmer-Straße
01.07.2012 2 Schlüssel am Band
 Altenkunstadt, REWE-Markt
06.08.2012 1 Schlüssel
 Altenkunstadt, Weismainer Straße, Bushaltestelle 
21.08.2012 1 Fahrrad, rot
 Altenkunstadt, Weismainer Straße
24.08.2012 1 Handy LG, schwarz
 Altenkunstadt, Mainbrücke (Nepomuk)
24.08.2012 1 Armband, schwarz
 Altenkunstadt, Mainbrücke (Nepomuk)
24.08.2012 1 Ohrring, messing
 Altenkunstadt, Mainbrücke (Nepomuk)
29.08.2012 1 Fahrrad, grün 
 Altenkunstadt, Mittelschule
03.09.2012 1 Schlüssel
 Altenkunstadt, Friedhof
03.09.2012 1 Mütze, braun
 Altenkunstadt, Marcus-Apotheke
03.09.2012 1 Brillenetui, grau
 Altenkunstadt, Marcus-Apotheke
05.09.2012 1 Fahrrad, silber
 Altenkunstadt, Flutmulde
07.09.2012 1 Brille, Rahmen: schwarz
 Altenkunstadt, Langheimer Straße
08.09.2012 1 Ring, silber, mit einem weißen Schmetterling
 Altenkunstadt, Straßenfest
12.09.2012 1 Brille, Rahmen: schwarz
 Altenkunstadt, Synagoge
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Herbst/Winter Second-Hand-Basar 
der Kreuzberg-Kindertagesstätte

am Samstag, 29.09.2012, von 13.30 bis 15.30 Uhr.
 
Verkauf für Schwangere (mit Mutterpass) und eine Begleitper-
son ist bereits ab 13.00 Uhr. Veranstaltungsort ist wieder die 
Turnhalle der Grundschule Altenkunstadt. Modische und gut 
erhaltene Winter(sport)kleidung, Fest- und Faschingsbekleidung 
von Größe 50 bis 188 kann ebenso gekauft und verkauft werden 
wie Erstlingsausstattung, Baby- und Kinderbetten, Kinderwägen, 
-Autositze, -Fahrzeuge, -Fahrräder, Rollschuhe, Inlineskates, 
Gummistiefel und Spielzeug für alle Altersstufen sowie Um-
standskleidung und Kinderschuhe bis Gr. 35. 
Nicht angenommen werden Stofftiere, Hygieneartikel, Töpfchen 
und WC-Sitzverkleinerer. 

Vom Verkaufserlös fließen 10% der Kindertagesstätte zu. Es 
wird eine Bearbeitungsgebühr pro Verkäufer-Nummer von 
3 Euro erhoben. Diese ist bei der Anlieferung am Samstag, 
29.09.2012, zwischen 8.30 und 9.30 Uhr an der Grundschulturn-
halle, Baiersdorfer Str. 8-10 zu entrichten. Die Annahme ist pro 
Verkäufer-Nummer auf maximal 40 Teile incl. Spielwaren und 
Schuhe begrenzt. Bitte Verkäufer-Nummer in rot schreiben und 
Artikellisten in einfacher Ausführung abgeben. 
Abholung der nicht verkauften Artikel ebenfalls am Samstag 
zwischen 19.30 und 20.30 Uhr. Nummernvergabe und weitere 
Infos ab 01.09.2012 unter www.kita.kundenhosting.com oder 
vom 17. bis 25.09.2012 von 9.00 bis 11.00 Uhr telefonisch bei 
Martina Bittermann unter Telefon (0 95 72) 75 49 12.

Kinder, Kunst und Krempel
Am Sonntag, den 21.10.2012 findet von 13.00 - 16.00 Uhr  wieder 
der große Secondhandflohmarkt der Kathi-Baur-Kindertagesstät-
te in der Kordigasthalle statt.

Angeboten wird alles rund ums Kind, Spielzeug sowie andere 
Flohmarktartikel. Der Preis pro Tisch beträgt 8 Euro.

Info und Tischvergabe erfolgt ab sofort unter Telefon (0 95 72) 
38 01 02 oder (0 95 72) 38 03 40.

Für das leibliche Wohl sorgt wie immer der Elternbeirat mit 
Kaffee und Kuchen sowie herzhaften Snacks.

Der Erlös kommt in vollem Umfang den Kindern der Kathi-Baur-
Kindertagesstätte zugute!

Krapfenbacken des Obst- und Gartenbauvereins 
Spiesberg zur Unterstützung von Sophie Natterer
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Modellprojekt „In der Heimat wohnen“

©Bildrechte bei Martin Rehm, www.martinrehm.com

Stützpunkt „In der Heimat wohnen“
Beratungsstelle für Senioren und Angehörige

Sprechstunde: donnerstags von 14 bis 16 Uhr und nach Vereinbarung im Friedrich-Baur-Altenwohn- und Pflege-
zentrum St. Kunigund in Altenkunstadt, Telefon (0 95 72) 38 08-1 70 oder (0 95 71) 93 91-61

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

dass „In der Heimat wohnen“ mehr als ein Wohnprojekt 
für Senioren ist möchten wir Ihnen anhand der folgenden 
Aufstellung verdeutlichen. Unsere Angebote können von 
Bürgerinnen und Bürgern in ganz Altenkunstadt genutzt 
werden. Die Beratung ist kostenlos und wir kommen bei 
Bedarf auch zu Ihnen nach Hause.

Zusätzlich zu den 16 bestehenden werden derzeit 
20 weitere barrierefreie Wohnungen gebaut.

bedeutet:
Veranstaltungen, Ausflüge, Aktionen•	
Hausbesuche von Fachkräften und Ehrenamtlichen•	
Beratung für Senioren und Angehörige•	

                                                                   •	

Organisation von Nachbarschaftshilfe•	
professionelle ambulante Pflege und  •	

 hauswirtschaftliche Dienste 
Wäschedienst und Mittagstisch•	
Vernetzung unterschiedlicher Einrichtungen•	
Vermittlung von Hausnotrufsystemen•	

barrierefreie Wohnungen 

Mietinteressenten können sich 
an das Stützpunktbüro wenden.
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Spielmobil in Prügel

Sachbeschädigung in der 
Theodor-Heuss-Straße

Entsorgter Rasenmäher im 
Friedhofscontainer

Fundamentierung 
„In der Heimat wohnen“

Obst- und Gartenbauverein Pfaffendorf 
präsentiert sich auf der Landesgartenschau 

in Bamberg

Brandbesichtigung mit Landrat Christian 
Meißner in Tauschendorf

Sanierung Kapellenumfeld in Spiesberg

Brandeinsatz FF Maineck

Ortsgeschehen

Seniorenclub 72 Altenkunstadt
feiert 40-jähriges Bestehen
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Aufruf
zur Haus- und Straßensammlung 2012
für unsere Kriegsgräber

vom 19. Oktober bis 04. November

Der Landesverband Bayern des VOLKSBUNDES DEUTSCHE 
KRIEGSGRÄBERFÜRSORGE e. V. führt vom 19. Oktober bis 
zum 04. November 2012 seine Haus- und Straßensammlung 
durch. Die Spenden unterstützen die Instandhaltung und den 
Bau der 825 deutschen Soldatenfriedhöfe mit 2,5 Millionen 
Toten in aller Welt.

Der Schwerpunkt der Arbeiten des Volksbundes liegt weiterhin 
im Osten Europas. 1,4 Millionen Menschen gelten noch heute 
als vermisst. 45 000 Kriegstote möchten wir auch in diesem 
Jahr - über wiegend in Osteuropa - bergen. Allein 9 000 werden 
aus den Gebieten von Smolensk, Kaluga und Brjansk stammen.
Wir wollen sie auf dem neuen Friedhof Duchowschtschina/
Russland bestatten.

Bereits 2004 begannen die schwierigen Verhandlungen und die 
Suche nach einem geeigneten Gelände für den großen Sammel-
friedhof im Raum Smolensk. Seit dem Jahr 2010 konnten bisher 
16 000 Kriegstote bereits in Duchowschtschina beigesetzt und 
mit dem Ausbau des Friedhofes begonnen werden. Neben der 
Zubettung von weiteren 9 000 Toten in diesem Jahr sollen die 
Gelände- und Wegearbeiten abgeschlossen werden.

Im Jahr 2013 wird mit der Beschriftung der ersten 5 000 Namen, 
der dort ruhenden Toten, auf Granitstelen begonnen. Die Einwei-
hung ist für September 2013 geplant.

Schon 10 Jahre alt wird der Friedhof Rshew/Russland. Über        
14 000 Tote sind dort schon beigesetzt. Bis zum Herbst 2012 
werden weitere 30 Granitstelen mit etwa 8 000 Namen beschrif-
tet sein und ein zentraler Gedenkplatz für Kriegsgefangene aus 
diesem Gebiet errichtet.

Im Westen beginnt in Italien auf dem Soldatenfriedhof Cassino 
die Modernisierung der Bewässerungsanlage, in Costermano am 
Gardasee wird der Besucherparkplatz saniert und in Deutsch-
land geht auf dem Golm auf der Insel Usedom der Umbau der 
Jugendbegegnungsstätte weiter. 

Für seine Arbeit braucht der Volksbund dringend Geld. Viele 
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Wollt Ihr auch wie wir ein Musik-
instrument lernen?
Dann sied Ihr in der Musikschule des Schulverbandes Alten-
kunstadt/Weismain genau richtig! Anmelden könnt Ihr Euch bei 
Schulleiter Hans Ehm, Telefon (0 95 72) 21 25. Das Musikschul-
jahr beginnt am 01.10.2012.

Voraussetzungen für die Aufnahme:
Der Musikschüler
- muss aus einem Wohnort der Schulverbandsgemeinden Al-

tenkunstadt oder Weismain stammen
- sollte Freude an der Musik mitbringen
- ist bereit, täglich 30 Minuten zu üben
- verzichtet auf allzu viele weitere zeitaufwändige Hobbys

Angebote der Musikschule:
1. Musikalische Früherziehung (Vorschulkinder): spielerisches 

Noten lernen, singen, tanzen, rhythmische Aktivitäten….  
2. Musikalische Grundausbildung (Grundschüler): Percussion, 

Orff‘sches Instrumentarium….
3. Instrumentalunterricht: Blockflöte, Gitarre, Klavier, Key-

board, E-Piano
4. Ensemblefächer (Zusammenspiel): Percussiongruppe….

Gebühren:
Einzelunterricht 70 Euro pro Monat (45 Min.)
Gruppenunterricht: Zweiergruppe 35 Euro, Dreiergruppe 25 Euro 
pro Teilnehmer
Früherziehung: 12,50 Euro pro Teilnehmer

gez.
Hans Ehm, Musikschulleiter

Malteser Treffpunkt
Ein Unterstützungsangebot für dementiell veränderte 
Menschen und deren Angehörige in Altenkunstadt

Geplante Termine im Jahr 2012 (jeweils der 2. Mittwoch im 
Monat):
10. Oktober, 14. November, 12. Dezember.
Uhrzeit: 15.00 bis 17.00 Uhr

Um Anmeldung wird gebeten. Die Teilnahme ist kostenlos.

Kontaktperson:
Herr Klaus Schnapp, Telefon (0 95 72) 16 95
E-mail: klaus.schnapp@malteser.org

Veranstaltungsort:
Malteser Hilfsdienst e. V., Gewerbegebiet 8, 96264 Altenkunstadt
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Erster Schultag
in unserer Grundschule
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Verteilung von Brotzeitdosen und Getränkeflaschen an 
Erstklässler durch Landrat Christian Meißner 

und Bürgermeister Georg Vonbrunn 
- eine Aktion der Raiffeisenbank Obermain Nord eG -

Kultursonntage in der 
alten Vogtei Burgkunstadt
Sonntag 07.10.2012, 17.00 Uhr 
Liederabend zur Eröffnung der Kultursonntage 2012/2013 
Sarah Maria Sun, Sopran und Marc Reichow, Klavier 
Sarah Maria Sun gilt nicht nur als große Spezialistin für zeit-
genössische Musik, sie ist auch in bedeutenden Opernhäusern 
ein gern gesehener Gast. Spannend wird es, sie zusammen mit 
Marc Reichow erstmals in der Vogtei zu erleben, spannend auch 
ihr Programm, das von Volksweisen Max Regers über Mahlers 
Wunderhorn-Lieder bis zu Ausschnitten aus dem Spanischen 
Liederbuch von Hugo Wolf reicht. 
Vorverkauf: Büromarkt Schulze Burgkunstadt, Eintritt 15 Euro 
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„Vereine für ihre Bürger“
33. Straßenfest bei herrlichem Wetter 

und zahlreichem Besuch



 12 Nr. 9 - 24. September 2012Amtl iche Mitte i lungen

Die 10. Panzerdivision ehrt Oberleutnant 
Christian Fugmann für sein beherztes Eingreifen 

und wir bedanken uns ebenfalls gemeindlicherseits 
bei unserem Einwohner

Ich wünsche dir Zufriedenheit
Ich wünsche dir Zufriedenheit. 

Du brauchst nicht viel zu haben.
Verbiete nur dem bösen Neid, dein Glück zu untergraben.

Er treibt dir mit Verbissenheit in deine Ruhe seinen Keil.
Ich wünsche dir Zufriedenheit mit deinem kleinen Teil.

Und schaust du statt aus einem Haus
am Sonntag, wenn die Sonne scheint,

nur aus dem Kammerfenster raus:
Die Sonne hat auch dich gemeint!

Ich wünsche dir Zufriedenheit, im Einklang mit der Welt,
und jeden Tag Gelegenheit, zu tun, was dir gefällt.

Ich wünsche dir Zufriedenheit. Und kostet sie dich Mut,
dann fass ihn dir und sei gescheit und sag: Es geht mir gut!

Elli Michler
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Ortsgeschehen

Besuch des Spielmobiles des Landkreises und Zelten auf dem Spielplatz in Spiesberg
bei der Jugendgruppe „Schlaue Külmitzfüchse“ des OGV Spiesberg

Hahnenschlag Kirchweihmontag in Strössendorf

Brauereifest des Familienbrauhauses Leikeim

Gratulation Altlandrat Reinhard Leutner
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Herausgeber: Gemeinde Altenkunstadt
  Marktplatz 2 • 96264 Altenkunstadt
  Telefon (0 95 72) 3 87-0
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Redaktions- und Anzeigenschluss
für Oktober 2012: 05.10.2012

Zwei fleißige Rentner beim Arbeitsdienst 
am Sportplatz Woffendorf
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Jugend-
Sommerferien-
Programm 2012

Feierlicher Gottesdienst 
zum Abschluss der 
Kirchensanierung 
St. Katharina in 
Strössendorf

Amtl iche Mitte i lungen

Werben auch Sie im Amtsblatt der Gemeinde Altenkunstadt.
Info unter Telefon (0 95 72) 38 16-0

Märchenwanderung

Stadtindianer

Brauereibesichti-
gung beim 

Familienbrauhaus 
Leikeim
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Lehrgang zur Vorbereitung auf
die staatliche Fischerprüfung am 
02. März 2013
Lehrgangsbeginn in der Angelhütte am Hochstadter Baggersee
am 19. November 2012.

Lehrgangsgebühr einschließlich Schulungsmaterial 150 Euro 
zzgl. Prüfungsgebühr 30 Euro.

Auskunft und Anmeldungen unter Telefon (0 95 72) 6 01 88 oder 
(01 79) 2 96 21 89.

gez.
Dieter Geyer
1.Vorsitzender

Historisches

Blick in die Klosterstraße
Das Foto wurde von Frau Rosa Schnapp aus Altenkunstadt zur Verfügung gestellt.

Wir bitten um Auskunft, wenn jemand weiß, was es mit dem Wagen auf sich hat.

Notruftafel
Polizei 110
Feuerwehr / Rettungsdienst 112
BRK Rettungsleitstelle / Krankentransporte 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst   (0 18 05) 19 12 12

II. Medizinische Klink 
des städt. Kranken-
hauses Nürnberg-Nord
Telefon (09 11) 39 82-4 51
Fax (09 11) 39 82-2 05

Gemeins. Giftinforma-
tionszentrum der Länder 
Sachsen und Thüringen
Telefon (03 61) 73 07-30
Fax (03 61) 73 07-3 17

Giftnotruf
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Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
22./23.09.2012 Dumstrey Thomas, Bad Staffelstein, Bahn-

hofstraße 14, Telefon (0 95 73) 73 23
 Dr. Popp Martin, Kulmbach, Gabelsberger-

straße 16, Telefon (0 92 21) 7 61 80 und (01 76) 
21 78 56 78

29./30.09.2012 Dr. Eichelsdörfer Sabine, Lichtenfels, Kro-
nacher Straße 1, Telefon (0 95 71) 9 52 40

 Dr. Reich Michael, Kulmbach, Gasfabrikgäß-
chen 6a, Telefon (0 92 21) 31 11 u. 6 57 66

03.10.2012 Klimowicz Hanna, Lichtenfels, Marktplatz 
29, Telefon (0 95 71) 7 20 28

 Röthel Wolfgang, Kulmbach, Trendelstraße 
2, Telefon (0 92 21) 41 10

06./07.10.2012 Dr. Eichhorn Sophie, Lichtenfels, Pabsten-
weg 10, Telefon (0 95 71) 26 61

 Dr. Rosenbusch Silke, Kulmbach, Wilh.-Meuß-
doerffer-Straße 2, Telefon (0 92 21) 6 44 55

13./14.10.2012 Dr. Fetzer Waldemar, Redwitz, Bahnhofstra-
ße 37, Telefon (0 95 74) 65 03 20

 Dr. Schmidt Olaf, Mainleus, Wolfgang-Gack-
Straße 1, Telefon (0 92 29) 94 80

20./21.10.2012 Fetzer Walter, Redwitz, Bahnhofstraße 37, 
Telefon (0 95 74) 65 03 20

 Dr. Scholz Markus, Kulmbach, Luitpoldstra-
ße 13, Telefon (0 92 21) 7 42 92

27./28.10.2012 Dr. Fischer Uwe, Redwitz, Tiefe Gasse 7, 
Telefon (0 95 74) 2 08 u. 40 19

 Schranner Martin, Kulmbach, Pestalozzistra-
ße 23, Telefon (0 92 21) 92 40 92

Achtung: Der zahnärztliche Notfalldienst erstreckt sich auf die 
Behandlungszeit in der Praxis von 10.00 bis 12.00 Uhr und 
von 18.00 bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit (0.00 bis 24.00 
Uhr) hat der notdiensthabende Zahnarzt Rufbereitschaft.

Die ärztlichen Bereitschaftsdienst-Termine können unter Telefon 
(0 18 05) 19 12 12 erfragt werden.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Apotheken - Bereitschaftsdienst
22.09./04.10./16.10.2012
Franken Apotheke, Marktzeuln
Stadt Apotheke, Kronach
Adam Riese Apotheke, 
Bad Staffelstein

23.09./05.10./17.10.2012
Stadt Apotheke, Lichtenfels
Kloster Apotheke, Sonnefeld
Schloss Apotheke, Weißenbrunn

24.09./06.10./18.10.2012
Eulen Apotheke, Michelau
Franken Apotheke, Mainleus
Stern Apotheke, Kronach

25.09./07.10./19.10.2012
Apotheke am Rathaus, Küps
Schloss Apotheke, Schney

26.09./08.10./20.10.2012
Alte Apotheke, Burgkunstadt 
Bären Apotheke, Kronach
Stadt Apotheke, Bad Staffelstein

27.09./09.10./21.10.2012
Obermain Apotheke, 
Burgkunstadt
Markt Apotheke, Lichtenfels
Adler Apotheke, Weidhausen

28.09./10.10./22.10.2012
Rodach Apotheke, Redwitz
Adelgundis Apotheke, 
Bad Staffelstein
Cranach Apotheke, Kronach

29.09./11.10./23.10.2012
Frankenwald Apotheke, Küps
Apotheke am Obermain, 
Ebensfeld

30.09./12.10./24.10.2012
Stadt Apotheke, Burgkunstadt
Löwen Apotheke, Kronach
Marien Apotheke, Bad 
Staffelstein

01.10./13.10./25.10.2012
Jura Apotheke, Weismain
Markt Apotheke, Mitwitz
Spital Apotheke, Lichtenfels

02.10./14.10./26.10.2012
Kobold Apotheke, Weismain
Ackermann Apotheke, Michelau
Marien Apotheke, Kronach

03.10./27.10.2012
Marcus Apotheke, Altenkunstadt
Rats Apotheke, Lichtenfels
Flora Apotheke, Ebersdorf

15.10.2012
Alte Apotheke, Burgkunstadt
Rats Apotheke, Lichtenfels
Flora Apotheke, Ebersdorf
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Datum Veranstaltung Ort
 Verein

    
 

Veranstaltungskalender 2012
Gemeinde Altenkunstadt

27.09.2012 Monatliches Vereinstreffen, 19.30 Uhr Burgkunstadt
 Bonsaifreunde Altenkunstadt und Umgebung Café Besold

27.09.2012 Vereinsmeisterschaften
 Zimmerstutzen-Schützengesellschaft Altenkunstadt

28.09.2012 11. „Wäddshaussinga“, 19.00 Uhr Burkheim
 Kulturverein Altenkunstadt Landgasthof Fiedler

29.09.2012 Second Hand Basar, 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr Altenkunstadt
 Kreuzberg-Kindertagesstätte Altenkunstadt Grundschulturnhalle

01.10.2012 Beginn der Rundenwettkämpfe
 Zimmerstutzen-Schützengesellschaft Altenkunstadt

02.10.2012 Vortrag „Senioren im Straßenverkehr“, 17.00 Uhr Altenkunstadt
 VdK Ortsverband Altenkunstadt Gastwirtschaft „Sternschnuppe“

02.10.2012 Helferessen
 1. FC Woffendorf

03.10.2012 Herbstwanderung, 9.00 Uhr Altenkunstadt
 Turnverein Altenkunstadt Raiffeisenbank

03.10.2012 Wandertag beim Patenverein Haßlach
 Obst- und Gartenbauverein Pfaffendorf

04.10.2012 Vereinsmeisterschaften
 Zimmerstutzen-Schützengesellschaft Altenkunstadt

05.10.2012 Monatsversammlung Maineck
 RV Viktoria Maineck Radlerheim

06.10.2012 Landesligatischtennis, 15.30 Uhr Altenkunstadt
 TTV 45 Altenkunstadt gegen DJK SpVgg Effeltrich II Grundschulturnhalle

07.10.2012 Verkaufsoffener Sonntag Altenkunstadt

07.10.2012 Vereinsmeisterschaften 
 Zimmerstutzen-Schützengesellschaft Altenkunstadt

10.10.2012 Treffen für Demenzerkrankte und deren Angehörige, 15.00 Uhr Altenkunstadt
 Malteser Treffpunkt „Silviahemmet“ Gewerbegebiet 8

13.10.2012 Weinfahrt nach Donnersdorf zur Gerlinde
 Gartenhobbyverein Altenkunstadt

13.10.2012 Landesligatischtennis, 15.30 Uhr Altenkunstadt
 TTV 45 Altenkunstadt gegen Post SV Bamberg Grundschulturnhalle

13.10.2012 Treffen mit Patenverein St. Wendelin, 19.00 Uhr Altenkunstadt
 Katholisches CASINO Altenkunstadt Katholische Kirche

13.10.2012 Singen zur Kreuzbergkirchweih, 19.00 Uhr Altenkunstadt
 Chorvereinigung Altenkunstadt Kreuzbergkirche

14.10.2012 Kreuzbergkirchweih Altenkunstadt

14.10.2012 Rosenkranz anschl. Herbst-Mitglieder-Versammlung, 18.00 Uhr Altenkunstadt
 Katholisches CASINO Altenkunstadt Kath. Pfarrheim
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Einladung des Colloquium 
Historicum Wirsbergense
Mittwoch, 26.09.2012, 19.30 Uhr
Weismain-Kaspauer, Feuerwehrhaus
Dr. Timo Seregély, Hirschaid:
Das älteste bekannte „Dorf“ im Stadtgebiet Weismain? Eine 
Siedlung der mittleren und späten Bronzezeit bei Kaspauer.

Mittwoch, 17.10.2012, 19.30 Uhr
Altenkunstadt, Synagoge (Judenhof 3)
Dipl.-Theol. Josef Motschmann, Bad Staffelstein-Schönbrunn:
Oskar Bonfig und Valentin Werner - zwei Altenkunstadter Lehrer 
in der Zeit des Nationalsozialismus

Weitere Informationen sind bei der Leiterin der Bezirksgruppe, 
Dagmar Dietz, zu haben, die telefonisch unter (0 95 75) 3 14 
erreichbar ist.

17.10.2012 Kaffeenachmittag, 14.00 Uhr Baiersdorf
 VdK Ortsverband Altenkunstadt Hotel „Fränkischer Hof“

17.10.2012 Tischdekoration leicht gemacht mit Birgit Bräutigam, 19.30 Uhr Burkheim
 Gartenbauverein Burkheim Landgasthof Fiedler (Saal)

18.10.2012 Kaffeenachmittag, 14.00 Uhr Burkheim
 VdK Ortsverband Burkheim Landgasthof Fiedler

20.10.2012 Nistkästen bauen, 14.00 Uhr Prügel
 Garten- und Naturfreunde Prügel Kulturstadel

20.10.2012 Königsessen, 19.00 Uhr Baiersdorf
 Zimmerstutzen-Schützengesellschaft Altenkunstadt Hotel „Fränkischer Hof“

21.10.2012 Oktoberfest mit Jugendgruppen Wettbewerb
 Obst- und Gartenbauverein Pfaffendorf

25.10.2012 Monatliches Vereinstreffen, 19.30 Uhr Burgkunstadt
 Bonsaifreunde Altenkunstadt und Umgebung Café Besold

26.10.2012 Kürbisfest, 17.00 Uhr Burkheim
 Burkheimer Grashüpfer Vereinsraum

26.10.2012 Stammtisch, 18.30 Uhr Altenkunstadt
 Pfadfinderfreunde Altenkunstadt Restaurant „China-Town“

Einladung des VdK OV Altenkunstadt
zu einem Vortrag am

Dienstag, 02.10.2012, 17.00 Uhr
in Altenkunstadt, Gaststätte „Zur Sternschnuppe“.

Das Thema lautet „Senioren im Strassenverkehr“. Referent ist 
Herr Karl-Heinrich Sünkel.

Zu diesem Vortrag ergeht herzliche Einladung!

gez.
Reinhold Hüttner
1. Vorsitzender



 Nr. 9 - 24. September 2012               19

Programm
Die Angebote richten sich an alle Menschen mit Behinderung 
im Landkreis Lichtenfels.

Basketballgruppe
Wir spielen gemeinsam Basketball. Man wirft dabei den Ball 
in einen hohen Korb. Es geht dabei um Spaß an der Bewegung. 
Wir spielen im Freien oder in der Turnhalle.
Wann: Dienstag, 16. Oktober 2012
 Dienstag, 30. Oktober 2012
 Es geht an um 18.30 Uhr.
 Es geht bis 20:00 Uhr.
Wo: Wir treffen uns an der Tagesstätte St. Anna, 

Eichenweg 16  in Lichtenfels,
Mitmachen kostet: 3,00 Euro (je Dienstag), wenn die Pflege-

kasse dazu zahlt: 0,00 Euro
Bitte mitbringen: Getränk, Ball und in Sportkleidung kom-

men. 

Kochen 
Wir machen Engadiner Suppentopf. Wir essen danach zusammen 
das leckere Abendessen.
Wann: Dienstag, 09. Oktober 2012
 Es geht an um 16.30 Uhr.
 Es geht bis 18.00 Uhr.
Wo: Wir treffen uns um 16.00 Uhr an der WfbM 

Lichtenfels. Oder um 16.15 Uhr an der St. 
Katharina Schule Lichtenfels. 

Mitmachen kostet: 8,00 Euro, wenn die Pflegekasse dazu zahlt: 
3,00 Euro

Bitte mitbringen: Schürze, Brotzeitdose

Vortrag
„Neues vom Behindertentestament“
Der Notar Florian Kroier erklärt das Behindertentestament. Sie 
erfahren was ein Testament ist. Sie bekommen wichtige Infor-
mationen zum Thema Geld und Erbe. Herzliche Einladung an 
alle Eltern, Angehörige und Betreuer.
Wann: Dienstag 09. Oktober 2012
 Es geht an um 19.00 Uhr.
 Es geht bis 20.30 Uhr.
Wo:  Im Mehrzweckraum der Tagesstätte St. 

Anna, Eichenweg 16 in Lichtenfels

Besuch im „Rösla“
Wir fahren mit dem Bus nach Burgkunstadt in eine Kneipe. Die 
Kneipe heißt Rösla. Dort können Sie etwas essen und trinken. 
Dann zeigt Lars Hofmann schöne Fotos von einer Reise. Herr 
Hofmann war schon in vielen Ländern. Die Fotos hat er auf 
griechischen Inseln gemacht. Die Fotos zeigt er auf einer großen 
Leinwand. Er erzählt uns von seiner Reise. 

Wann: Mittwoch 10. Oktober 2012
 Es geht an um 17.30 Uhr.
 Es geht bis 21.30 Uhr.
Wo: Wir treffen uns am Wohnheim St. Elisabeth, 

Wittelsbacherstr. 26 in Lichtenfels
Mitmachen kostet: 10,00 Euro, wenn die Pflegekasse dazu 

zahlt: 5,00 Euro
Achtung an diesem Tag ist kein Feierabendtreff.

Kunst in der OBA 
Jeder kann ein Künstler sein. Wir malen mit Pinsel und Farbe.
Die fertigen Bilder werden ausgestellt. Jeder kann die Bilder 
dann anschauen. Die Bilder werden verkauft.
Wann: Dienstag, 23. Oktober 2012
 Es geht an um 16.30 Uhr.
 Es geht bis 18.30 Uhr.
Wo:  Wir holen Sie um 16.00 Uhr von der WfbM 

Lichtenfels ab oder sie kommen um 16.30 
Uhr zur OBA, Schillerstraße 5, in Lichten-
fels.

Mitmachen kostet:   2,00 Euro, wenn die Pflegekasse dazu zahlt: 
0,00 Euro.

Wandergruppe 
Wir wandern mit Herrn Winkler. Er ist ein Förster. Herr Winkler 
kann viel über Pflanzen und Tiere erzählen. Danach gehen wir 
in ein Gasthaus. Wir wandern in Nagel, Bereich Redwitz zur 
1000-jährigen Eiche. Sie können essen und trinken. Bitte nehmen 
Sie Geld mit. 
Wann: Freitag, 19. Oktober 2012
 Es geht an um 14.00 Uhr.
 Es geht bis 18.30 Uhr.
Wo: Wir treffen uns um 14.00 Uhr am Wohnheim 

St. Elisabeth, Wittelsbacherstraße 26 in 
Lichtenfels oder um 14.30 Uhr am Orts-
ausgang Redwitz Richtung Marktgraitz.

Mitmachen kostet: 8,00 Euro, wenn die Pflegekasse dazu zahlt: 
0,00 Euro.

Basteln für Jedermann
Herzliche Einladung an alle Eltern, Freunde und Bekannte. Der 
neue Bürgertreff in Redwitz heißt „Altes Cafe“. Dort kann jeder 
der Lust hat hingehen und mit uns basteln. Wir wollen schöne 
Sachen basteln und diese dann im Dezember auf einem Weih-
nachtsmarkt verkaufen.
Wann: Freitag, 05. Oktober 2012
 Es geht immer an um 19.00 Uhr.
 Es geht bis 21.00 Uhr.
Wo:  Im Bürgertreff „Altes Cafe“, Bahnhofstraße 

10 in Redwitz.
Infos:  Falls gewünscht, können wir Sie am Bahn-

hof in Redwitz abholen.

Lesecafe
Wer hat Lust zum gemeinsamen Lesen? Wir wollen eine Lese-
gruppe gründen. Bei Kaffee und Kuchen wollen wir zusammen 
lesen. Wer will kann vorlesen, andere können nur zuhören. Die 
Gruppe trifft sich einmal monatlich.
Wann:  Oktober und November
 Es geht an um 16.30 Uhr.
 Es geht bis 18.00 Uhr.

Informationen
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Wo: Wir holen Sie um 16.00 Uhr von der WfbM 
Lichtenfels ab oder Sie kommen um 16.30 Uhr 
zur OBA, Schillerstraße 5 in Lichtenfels

Mitmachen kostet: 2,00 Euro, wenn die Pflegekasse dazu zahlt: 
0,00 Euro

Bitte mitbringen:  Geld für Kaffee und Kuchen, ein Gedicht 
oder ein Buch.

Kindertreff „Die OBA-Schlümpfe“
Immer zweimal im Monat können Sie am Wochenende 
Ihr Kind zu uns bringen. Wir gestalten den Tag mit 
unterschiedlichen Angeboten. Spielen, singen, kochen, 
basteln, Bewegung und vieles mehr….
Bei schönem Wetter gehen wir nach draußen. Wir kochen und 
essen gemeinsam zu Mittag.
Wann: 13. Oktober 2012 mit Besuch des Kinderki-

nos in Redwitz
 27. Oktober 2012
 Es geht immer an um 10.00 Uhr.
 Es geht bis 16.00 Uhr.

Info-Ecke:
Fahrdienst für Menschen mit Behinderung
Wir möchten Sie informieren.
Wenn Sie bei unseren Angeboten der OBA mitmachen, bekom-
men Sie vielleicht Fahrgeld vom Bezirk Oberfranken. Man muss 
dazu einmal im Jahr einen Antrag stellen. Sie brauchen dafür 
einen Behindertenausweis. Im Ausweis müssen die Buchstaben 
G, H, B und 100 % Grad Behinderung stehen. Sie können zwi-
schen 40 Euro und 200 Euro bekommen.
Das Schreiben nennen Sie: Antrag auf Kostenübernahme
Und schicken es an:
Bezirk Oberfranken, Sozialverwaltung
Postfach 101152
954411 Bayreuth
Wenn Sie Hilfe dabei brauchen, rufen Sie uns an.
Telefon (0 95 71) 94 93 84.

Für Anmeldungen lautet unsere Telefonnummer (0 95 71) 94 93 84 
(unsere Bürozeiten: Mo. - Fr. 10.00 - 14.00 Uhr), außerhalb der 
Zeiten bitte auf den Anrufbeantworter sprechen. 

Heilpädagogisches Zentrum der Caritas, Offene Behinderten 
Arbeit, Schillerstraße 5, 96215 Lichtenfels 
E-Mail: oba.hpz@caritas-bamberg.de

Einladung des Turnvereins 
Altenkunstadt e.V.
zur traditionellen Herbstwanderung am

Mittwoch, 03.10.2012 
(Tag der Deutschen Einheit)

Abfahrt mit dem PKW um 9.00 Uhr vor der Raiffeisenbank in 
Altenkunstadt, Mitfahrgelegenheit wird geboten. Ausgangspunkt 
ist die Ortschaft Schney mit ihrer Schlossanlage. Über den „Schif-
ferbrunnen“ und „Mönchsbrunnen“ mitten im Lichtenfelser Forst 
geht es nach Seehof. Zum Mittagessen wird die Michelauer 
Kellerwirtschaft angesteuert. Wildhaus und Hammer sind auf 
dem Rückweg weitere Stationen. Für diese Wanderung bitte auf 
festes Schuhwerk (Wiesenwege) achten. 

Zu dieser Wanderung ergeht herzliche Einladung an alle Mitglie-
der und Freunde des Turnvereins Altenkunstadt e.V.

gez.
Ludwig Winkler
Wanderwart
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Offene Hilfen
für den Landkreis Lichtenfels
Programm für Mai 2011

Donnerstag, 05. Mai 2011
Mehr- Generationen- Haus^
in Michelau
18.30 Uhr - 19.00 Uhr 

Freitag, 06. Mai 2011 Mini-Golf in Burgkunstadt 
16.00 Uhr - 18.00 Uhr

Mittwoch, 11. Mai 2011 Stamm-Tisch im Nepomuk
18.00 Uhr - 21.00 Uhr 

Basteln im 

Offene Hilfen für den Landkreis Lichtenfels
Regens-Wagner-Platz 2
96224 Burgkunstadt
Telefon: 09572 - 389 400

Juni 2011 Urlaub im Fränkischen 
Seenland
22. Juni 2011 - 26. Juni 2011

Anmeldeschluss: 21. April 2011

Programm 

für Erwachsene

Stamm-Tisch im Nepomuk
Man kann essen und trinken und Freunde treffen.
Wann? Mittwoch, 17. Oktober 2012 von 17.45 - 21.00 Uhr
Wo? Kneipe Nepomuk, Altenkunstadt
Treffen? Vor dem Eingang
Was Sie brauchen?
  Genug Geld für Essen und Trinken
Wer? Erwachsene
Kosten? 5,00 Euro
  Über Verhinderungspfl ege keine Kosten.

Backen-Kochen-Schlemmen
Wir kochen und backen zusammen leckere Sachen...
.... und essen diese dann gemeinsam.
Wann? Dienstag, 16. Oktober 2012 von 17.30 - 20.00 Uhr
  Brownies
Wo? Regens Wagner Burgkunstadt
Treffen? An der Pforte
Wer? Erwachsene
Kosten? 7,10 Euro
  Über Verhinderungspfl ege 1,16 Euro

für Erwachsene und Kinder mit und ohne Behinderung

Fußball-Treff
Wir planen einen Fußball-Treff. Der Treff soll jede Woche statt-
fi nden. Wenn Ihr Lust habt, meldet Euch bitte bei uns.
Wer? Alle die Spaß am Kicken haben.
Kosten? Keine
Der Treff ist freiwillig und soll vor allem Spaß machen! Mütter 
und Väter sind natürlich auch ganz herzlich eingeladen!!!

Hier können Sie sich anmelden:
Regens Wagner Burgkunstadt, Offene Hilfen für den Landkreis 
Lichtenfels, Regens-Wagner-Platz 2, 96224 Burgkunstadt
Telefon (0 95 72) 3 89-4 00 oder (0 95 72) 3 89-1 05
E-Mail offene-hilfen-burgkunstadt@regens-wagner.de

Informationen
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Einladung der
Katholischen Pfarrgemeinde
29.09.2012 Aku 19.00 Uhr Vorabendmesse
30.09.2012 Main 08.30 Uhr Hl. Messe
 Aku 10.00 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
06.10.2012 ERNTEDANKFEST
 Aku 19.00 Uhr Vorabendmesse
07.10.2012 Main 08.30 Uhr Hl. Messe
 Aku 10.00 Uhr KINDER-GOTTESDIENST
 Aku 18.00 Uhr Rosenkranz (Frauenkreis)
13.10.2012 Aku 19.00 Uhr Vorabendmesse
14.10.2012 Main 08.30 Uhr Hl. Messe
 Aku 10.00 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
 Aku 18.00 Uhr Rosenkranz (Casino)
20.10.2012 Aku 19.00 Uhr Vorabendmesse
21.10.2012 Main 08.30 Uhr Hl. Messe
 Aku 10.00 Uhr PFARR-GOTTESDIENST

Informationen

Einladung der
Evang. Kirchengemeinde
02.10.2012 10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum in 

Altenkunstadt
07.10.2012 18. Sonntag nach Trinitatis
 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf zum Ernte-

dankfest
 10.00 Uhr Familiengottesdienst in Altenkunstadt 

zum Erntedankfest
13.10.2012 19.00 Uhr Konzert zur Kirchweih 
 Heimische Chöre und Solisten in der Kreuzberg-

kirche Altenkunstadt mit anschließendem Däm-
merschoppen im Gemeindesaal.

14.10.2012 Kreuzbergkirchweih
 10.00 Uhr Festgottesdienst mit Kindergottes-

dienst anlässlich Kirchweih in Altenkunstadt. 
 Anschließend Festbetrieb mit Mittagessen, Kaffee 

& Kuchen, Brotzeit, Kinderprogramm, u.v.m.
 Kein Gottesdienst in Strössendorf - Herzliche 

Einladung nach Altenkunstadt
16.10.2012 10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum in 

Altenkunstadt
 14.00 Uhr Frauenhilfe Oktoberfest
21.10.2012 20. Sonntag nach Trinitatis 
 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf
 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt 
28.10.2012 21. Sonntag nach Trinitatis
 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf
 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt 
31.10.2012 17.30  - 20.30 Uhr Lutherparty im Gemeinde-

zentrum der Kreuzbergkirche für Kinder der 1. - 5. 
Klasse – Wir freuen uns auf Euch!!!!

 19.30 Uhr Gottesdienst zum Reformationsfest 
in Strössendorf

Kindergottesdienst feiern wir in Strössendorf einmal im Monat, 
samstags um 17.00 Uhr. Und in Altenkunstadt wird parallel zur 
Predigt Kinderbetreuung angeboten. Einmal im Monat feiern wir 
einen Familiengottesdienst.

Die Bücherei im Gemeindezentrum der Kreuzbergkirche ist 
jeden Montag von 17.00 bis 18.00 Uhr und jeden Mittwoch 
von 16.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Unsere Mutter-Kind-Gruppe Altenkunstadt trifft sich jeden 
Dienstag von 9.30 bis 11.30 Uhr im Gemeindesaal der Kreuz-
bergkirche, die Krabbelgruppe „Storchennest“ donnerstags 
von 15.00 bis 16.30 Uhr im Pfarrhaus Strössendorf.

Der Posaunenchor probt mittwochs um 19.15 Uhr im Strössen-
dorfer Pfarrhaus, der Kirchenchor donnerstags um 20.00 Uhr 
im Gemeindezentrum der Kreuzbergkirche Altenkunstadt.

Auf ein Neues! Kindertreff der katholischen Pfarrei Alten-
kunstadt
Jeden letzten Freitag im Monat wird es in diesem Schuljahr 
heißen: Jetzt ist Kindertreff und da bin ich dabei! Von 16.00 bis 
17.00 Uhr veranstalten wir wieder für die Grundschüler der 1. 
bis 4. Klasse ein buntes Programm aus Spielen, Geschichten, 
Liedern, Basteleien und interessanten Entdeckungen aus der 
großen und weiten Welt Gottes. Wir müssen leider auch Abschied 
nehmen von unserer lieben und engagierten Praktikantin Martina 
Motschenbacher. Den Kindertreff wird weiterleiten Birgit Janson, 
Pastoralreferentin, und sie freut sich am Freitag, 28.09.2012, 
16.00 Uhr auf ein Wiedersehen nach der Sommerpause in der 
„Villa“ an der katholischen Pfarrkirche Altenkunstadt. 
Und schon mal vormerken: Außer in den Ferien immer am letzten 
Freitag im Monat.


